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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Frohes neues Jahr und «Peace 
be with you!». Ein Gruss, den ich 
vor über zwanzig Jahren von 
einem enthusiastischen afrikani-
schen Pastor an einer Konferenz 
kennengelernt habe. Übersetzt 
heisst das «Friede sei mit dir!». 
Diese Aussage ist mir besonders 
durch das Weihnachtsmusical 
wieder neu vor Augen geführt 
worden. Denn «Gott schenkt 
allen Menschen Frieden!» war 
der Grundgedanke der Auffüh-
rung! 

Am Sonntag, 18. Dezember 2022 
führten 25 Kinder in unserer 
Kirche in Dielsdorf das Adonia 
Weihnachtsmusical «d’Räuber vo 
Bethlehem» auf. Die Kinder 
kamen mit ihren Einlagen 
erstaunlich gut zurecht und 
haben die auswendig gelernten 

Texte sehr gut gemeistert. Auch 
die vielen schönen Lieder sangen 
sie lautstark mit. Es gab zum Teil 
lustige Einlagen, die zum 
Schmunzeln anregten, und auch 
die Jö-Effekte fehlten nicht. Zum 
Beispiel die kleine Elina, die 
kurzfristig als Joseph einge-
sprungen war oder der dreijähri-
ge Hosea, der als gestohlenes 
Schäflein geduldig und allein im 
leeren Stall ausharren musste, 
waren besonders herzig.  

In nur fünf Proben studierten die 
Kinder das Musical ein und 
lernten das Zusammenspiel, was 
sich als eine «kleine» Herausfor-
derung herausstellte. Das 
fünfköpfige Leitungsteam, 
bestehend aus Hansruedi, 
Cornelia, Sara, Raphael und 
Luisa, setzte jedoch alles daran, 
die Kinder zu unterstützten, 
damit sie in ihren Rollen brillieren 

und ein eindrückliches Musical 
präsentieren können. Und dies 
ist ihnen bestens gelungen!  

Die Geschichte des Weih-
nachtsmusicals handelt von 
den Räubern aus Bethlehem. 
Diebe, die den Hirten ein 
Schäflein stehlen und es in 
einem leeren Stall verstecken, 
um es als Opferlamm zu 
verkaufen. Während sich die 
Räuber als Marktverkäufer 
ausgeben, kommen Maria und 
Joseph nach Bethlehem und 
lassen sich genau in diesem 
Stall nieder, um da ihr Kindlein 
auf die Welt zu bringen. Durch 
die Engelschar geführt, finden 
auch die Hirten den Weg zu 
dem Stall und treffen dort auf 
ihr gestohlenes Schäflein. Über-
wältigt vom neu geborenen 
Christkind, schenken sie das 
Schäflein Jesus. Auch die 

Räuber haben die Engel gesehen 
und kommen daraufhin zum 
Stall. Sie bereuen ihr gemeines 
Vergehen und bitten um Verzei-
hung. Sie möchten ihren Dieb-
stahl in Ordnung bringen. Bei der 
Krippe geschieht dann die 
erhoffte Versöhnung und ein 
durch Gott geschenkter Frieden 
kehrt in die Herzen ein und 
bewirkt die Einheit, auf der eine 
gemeinsame Freundschaft und 
Zusammenarbeit entsteht. Ein 
Happy End!

Frieden, ein aktuelles Thema, 
nicht nur wegen des Krieges in 
der Ukraine, sondern auch weil 
es ein Bedürfnis von uns Men-
schen ist, zufrieden zu sein. 
Deshalb jagen wir auch Sachen 
nach, die uns Erfüllung bringen 
und hoffen, darin Frieden zu 
finden – wie z. B. Beruf, Freund-
schaften, Familie, Materiellem 

Rückblick auf das Weihnachtsmusical



oder auch Erlebnissen. Eine 
Zufriedenheit, die eine Autono-
mie anstrebt und gleichzeitig ein 
Dazugehören und Sicherheit 
erhofft. Einen Frieden, den wir 
uns immer wieder erarbeiten 
müssen und der allzu schnell 
verblasst.  

In Philipper 4,6-7 lesen wir: 

«Macht euch um nichts Sorgen! 
Wendet euch vielmehr in jeder 
Lage mit Bitten und Flehen und 
voll Dankbarkeit an Gott und 
bringt eure Anliegen vor ihn. 
Dann wird der Friede Gottes, der 
weit über alles Verstehen 
hinausreicht, über euren Gedan-
ken wachen und euch in eurem 
Innersten bewahren – euch, die 

ihr mit Jesus Christus verbunden 
seid.» (NGÜ). Paulus spricht von 
einem Frieden Gottes, den wir 
uns nicht erarbeiten können, 
sondern den wir durch ein 
Verbunden-Sein mit Jesus 
erhalten. Einen Frieden, der 
unseren Verstand übersteigt und 
über unseren Gedanken wacht 
und unser Innerstes bewahrt. 

Einen Frieden, mit dem wir uns 
um nichts sorgen müssen, weil 
Gott für unsere Anliegen sorgt.   

Als Fürst des Friedens (Jesaja 
9,5) hat Jesus uns diesen 
Frieden erschlossen und jeder, 
der mit ihm verbunden ist, oder 
wie es an anderen Stellen in der 
Bibel ausgedrückt wird, auf diese 
Versöhnung mit Gott eingeht 
durch Glauben, sagt Ja zu einem 
Unterwegssein mit Gott. Eine 
Freundschaft, die einen Frieden 
schenkt, der über unser Verste-
hen hinausgeht. 

Einen Frieden, der das Gleiche 
wie das Schlusslied des Weih-
nachtsspiels ausdrückt - einan-
der gemeinsam am Tisch sitzen 
und Groll im Herzen verschwin-
den lässt. Einen Frieden, der die 
Angst vertreibt, verbindet und 
uns eine Zukunft ermöglicht, weil 
Liebe und Vergebung zentral 
werden. 

Diesen Frieden wünsche ich 
Ihnen, in diesem neuen Jahr zu 
erfahren mit dem Segenswunsch 
«Peace be with you!».

Stefan Maag, Sozialdiakon (in 
Ausbildung)

Frauen Zmorge 

und Ladies Night

Save the Dates

11. März, 9:30 Uhr 
3. Juni, 9:30 Uhr 

15. Sep., 18:30 Uhr 
11. Nov., 9:30 Uhr



Liebe Leserinnen, liebe Leser

Minus acht Grad zeigte das Ther-
mometer am Sonntagmorgen, 
11. Dezember 2022 in Dielsdorf. 
Die perfekte Temperatur, um die 
20 Meter lange Schlittel-Piste am 
Weihnachtsmarkt in Betrieb zu 
nehmen. Auf Schneerutschern 
sausten die Kinder die pickelhar-
te Piste hinunter, bis sie in einer 
letzten Steilwandkurve zum 
Stillstand kamen - unverzüglich 
ging es dann zurück zum Start, 
um ein weiteres Mal hinuntersau-
sen zu können. Die Kinder 
konnten nicht genug davon 
kriegen. Ein Schneeerlebnis, wie 
es dies noch nie gab am Weih-
nachtsmarkt in Dielsdorf. 

Bis kurz vor dem Start des 
Weihnachtsmarktes wussten wir 
nicht, ob das Unterfangen 
überhaupt gelingen würde. Der 
Schnee und der Transport 
desselben waren abhängig vom 
Wetter. Als am Mittwoch davor 
die Prognosen und das Thermo-
meter zeigten, dass über das 
Wochenende die Temperaturen 
purzeln würden, hielt uns für 
unser Vorhaben nichts mehr auf. 
Mit Hilfe von Gartenbau Schweg-
ler transportierten wir in einem 
Kleinlastwagen tonnenweise 
Schnee von der Erlenanlage ins 
Dorfzentrum. Mit dem Schnee 
bauten die Kinder der Jukigrup-
pen bis spät in die Nacht hinein 
eine Schlittel-Piste. Ein Projekt, 
das von den Kindern einiges an 
Vorstellungskraft abverlangte. 
Doch als nach und nach eine 
funktionsfähige Piste entstand, 
wuchs die Motivation und auch 
die Begeisterung war gross. Ein 
gemeinsames Erlebnis, das wir 
alle nicht so schnell vergessen 
werden.  

Nebst dem Schlitteln schenkten 
wir am Stand der reformierten 
Kirche Punsch aus und nebenan 
konnte man über dem Feuer 
Marshmallows bräteln. Diese 
übergrossen Marshmallows 
waren extra aus England einge-
flogen worden. Mit einer kurzen 
Anleitung lernten die Interessier-
ten, sie goldbraun zu karamelli-
sieren und in eine schmackhafte 
Delikatesse zu verwandeln.

Der Stand wurde an diesem Tag 
gut besucht und mit der beson-
deren Aktivität um die Feuerstelle 
blieben die Leute auch gerne 
etwas länger für einen Schwatz. 
Unterschiedliche Teams von 
freiwilligen Helfern aus der 
Kirchgemeinde und JuKi-Kindern 
betreuten den Stand. Bei den 
eisigen Temperaturen war auch 
der geheizte Zirkuswagen sehr 
willkommen. Besonders Familien 
mit kleinen Kindern nutzten ihn, 
um sich nach einer Schlittelab-
fahrt darin aufzuwärmen.
Gesamthaft gesehen verlief der 

Schlitteln am Weihnachtsmarkt 

Anlass sehr erfreulich, was 
besonders an den zufriedenen 
Kindergesichtern und dem 
Marshmallow-Absatz zu erken-
nen war. An dieser Stelle möchte 
ich allen herzlich danken, die mit 
ihrem Einsatz diesen einzigarti-
gen Stand mit den besonderen 
Aktivitäten unserer Kirche am 
Weihnachtsmarkt ermöglicht 
haben.

Ihr Sozialdiakon (in Ausbildung)

Stefan Maag



KalenderKalender
Jugendliche 

Kolibri & Domino
Informationen: Cornelia Pryde 
Tel. 079 488 92 91 

JuKi
5. & 6. Klasse
Samstag, 11. Februar
9-11 Uhr
im Zirkuswagen

1. & 2. Oberstufe
Freitag, 10. Februar
18-19 Uhr
im Zirkuswagen
Informationen: Stefan Maag, 
Tel. 078 806 25 25
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Pfarramt
Pfr. Dr. Francesco Mordasini
Wehntalerstrasse 19
8157 Dielsdorf
francesco.mordasini@kirched-
ielsdorf.ch
Tel. 079 872 34 10

Sekretariat 
Karin Pauler
sekretariat@kirchedielsdorf.ch
Tel. 044 853 18 09
Di., Do., Fr., vormittags

Präsident der Kirchenpflege
Romano Perotto
romano.perotto@kirchediels-
dorf.ch

Sigristin
Nicole Niederer
nicole.niederer@kirchediels-
dorf.ch
Tel. 079 826 95 48

Jugendarbeiter 
Stefan Maag
Tel. 078 806 25 25

Katechetin 
Tanja Loepfe
Tel. 079 103 55 71

Redaktionsteam
Francesco Mordasini
Marco Stühlinger
Lukas Albin 
Romano Perotto
Karin Pauler

Kontakt

Sonntag, 29. Januar, 10 Uhr
Legostadt- 
Regionalgottesdienst
Pfarrer Francesco Mordasini
Organist Alberto Rinaldi
Kollekte: Bibellesebund
Anschliessend Apéro

Sonntag, 5. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kanzeltausch
Pfarrer Matthias Fehr
Organistin Valeria Christoffel
Kirchenchor Wehntal
Kinderfeier Carolina Mordasini
Kollekte: Kaffee mit Herz

Sonntag 12. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Francesco Mordasini
Organist Alberto Rinaldi
Kinderfeier Stefan Maag
Kollekte: EMD Italien

Sonntag 19. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Hans Caspers
Organist Alberto Rinaldi
Kollekte: Reformierte Kirche 
Bellinzona

Sonntag, 26. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer: Wird bekannt gegeben
Organistin Valeria Christoffel
Kollekte: Zwinglifonds

Sonntag, 5. März, 10 Uhr
Regionalgottesdienst 
in Steinmaur
Pfarrer Philipp Rüdiger
Kollekte: Zwinglifonds
(Kein Gottesdienst in der ref. 
Kirche Dielsdorf)

Jeweils im Anschluss an die 
Gottesdienste in der ref. 
Kirche Dielsdorf sind alle zum 
Kirchenkaffee eingeladen

Aktuelle Informationen und 
Onlinepredigten finden Sie auf 
unserer Webseite:
www.kirchedielsdorf.ch

Kinder

Eltern-Kind-Singen
Jeden Freitag, ausser in den 
Schulferien, 9.30 - 11 Uhr
Für Eltern und Kinder (0-5 J.)  
In der ref. Kirche.

Für weitere Informationen: 
Sara Flury, Tel. 079 380 61 78

Ökumenisches Kontaktkafi

Fiire mit de Chliine
Donnerstag 9. Februar,  
9.30 Uhr, in der ref. Kirche
«Zwei warten auf Schnee» 

Für weitere Informationen:  
Alexa Marchetti,044 853 18 29

Mittwoch 15. Februar
ab 18.30 Uhr
Input und Austausch
bei einem gemütlichen Essen 
im Kirchgemeindehaus

Information und Anmeldung: 
Pfr. Francesco Mordasini 
Tel. 079 872 34 10

Männerabend

Konfirmationsunterricht
Informationen zum  
Konfunti-Projekt bei:
Pfr. Francesco Mordasini 
Tel. 079 872 34 10

Seniorennachmittag

Donnerstag 16. Februar
14 - 16 Uhr
Gemütliches Beisammensein 
mit Zvieri und Input.
Pfarrer Francesco Mordasini 
und Pater Salu.
Im ref. Kirchgemeindehaus

Nächste Ausgabe der Lokal-
beilage: 24. Februar 2023 

Kaffeepause

Mittwoch 1. Februar
14 - 16 Uhr

Mittwoch 15. Februar
14 - 16 Uhr
Im ref. Kirchgemeindehaus.   
Keine Anmeldung notwendig.

Mittagsträff

Mittwoch 8. Februar, 12 Uhr
Alle sind zum gemeinsamen 
Zmittagessen willkommen.
Kostenbeitrag 5.- Fr.
Im ref. Kirchgemeindehaus

Information und Anmeldung: 
Stefan Maag, 078 806 25 25

Freitag 3. Februar
9 - 10.15 Uhr

Freitag 17. Februar
9 - 10.15 Uhr

Im ref. Kirchgemeindehaus.
Für weitere Informationen: 
Carolina Mordasini 
Tel. 079 192 60 88

Frauenkreis


